
Die BQ wird mit Unterstützung der Handwerkskam-
mer Hamburg und der Handelskammer Hamburg 
in vielen Berufen unterschiedlicher Berufsfelder 
angeboten.

Kontakt

Hamburger Institut für Berufliche Bildung (HIBB) 
Hamburger Straße 131 · 22083 Hamburg

https://hibb.hamburg.de 
EQM-BQ@hibb.hamburg.de

Weitere Informationen 

Hier finden Sie alle notwendigen Informationen zu den 
angebotenen Berufen, Adressen und Ansprechpartnern:
https://hibb.hamburg.de/bildungsangebote/berufsaus-
bildung/berufsqualifizierung/
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Rahmenbedingungen

	� Die BQ dauert maximal ein Jahr.

	� Es gibt ein Probehalbjahr.

	� Ein Übergang in reguläre Ausbildung ist jederzeit 
möglich.

	� Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten 
keine Ausbildungsvergütung.

	� Die praktische Ausbildung erfolgt gemäß der 
jeweils geltenden Ausbildungsordnung.

	� Die wöchentliche Arbeitszeit orientiert sich am 
dualen Ausbildungsberuf, es gilt das Jugendar-
beitsschutzgesetz.

Arbeitsmarkt

Duale  
Berufsausbildung

Berufsqualifizierung 
(BQ)

Arbeitsvorbereitung 
(AV, AvM) Dual begründete 

Berufswahl
entscheidung 
vorhanden

Stadtteilschule / Gymnasium /
Regionale Bildungs- und Beratungszentren (ReBBZ)



BQ – Gute Chance für 
Jugendliche und Betriebe

Der Einstieg in die Ausbildung

Das erste Ausbildungsjahr in 50 möglichen Berufen 
wird an einer berufsbildenden Schule durchgeführt. 
Die praktischen Lernphasen finden in Betrieben 
statt. Zusätzlich werden die Schülerinnen und Schü-
ler durch Ausbildungsbegleiter unterstützt. Nach 
bestandener BQ wird die Weiterführung der Aus-
bildung garantiert.

Die Zielgruppe

Jugendliche mit Hauptwohnsitz in Hamburg, die

	� begründet berufswahlentschieden sind,
	� sich aufgrund ihrer Qualifikation und den Anforde-

rungen für ihren Wunschberuf eignen,
	� sich erfolglos auf Ausbildungsplätze im jeweiligen 

Berufsfeld beworben haben.

In die BQ werden schulpflichtige Jugendliche aufgenom-
men. Darüber hinaus werden freie Plätze auch an Jugendli-
che vergeben, die das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Bewerberinnen und Bewerber bis 25 Jahre können 
in begründeten Härtefällen aufgenommen werden.

	� Informationen  
für Betriebe

Die Berufsqualifizierung bietet begründet berufs-
wahlentschiedenen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen die Möglichkeit, die Ausbildung in 
ihrem Wunschberuf auch dann aufzunehmen, wenn 
sie trotz intensiver Bemühungen keinen Ausbil-
dungsplatz gefunden haben. 

In schulischer Trägerschaft und mit zusätzlicher 
Unterstützung durch Ausbildungsbegleiterinnen 
und -begleiter werden den jungen Menschen alle 
Inhalte des ersten Ausbildungsjahres vermittelt. 
Der Unterricht wird von der zuständigen berufs-
bildenden Schule entsprechend den Rahmenlehr-
plänen gestaltet.

Die praktischen Phasen der Ausbildung absol-
vieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Betrieb. Als Unternehmerinnen bzw. Unternehmer 
können Sie auf diesem Weg Ihre potenziellen neu-
en Auszubildenden über einen längeren Zeitraum 
kennenlernen.
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		�  Informationen  
für Jugendliche

Wenn Sie Ihren Traumberuf kennen, aber auf Ihre 
Bewerbungen bisher nur Absagen erhalten haben, 
dann bietet Ihnen die Berufsqualifizierung in vielen 
Fällen die Möglichkeit, den Einstieg in eine Ausbil-
dung doch noch zu schaffen.

Die wichtigsten Infos in Kürze:

	� Bewerbung ab Mai an der zuständigen  
berufsbildenden Schule

	� Ausbildungsbeginn: 1. August 
(späterer Einstieg ist möglich)

	� BQ läuft maximal ein Jahr

	� Wechsel in Ausbildung ist jederzeit möglich

	� Sie lernen alle Inhalte des ersten Ausbildungsjahres

	� Nach erfolgreicher BQ können Sie in das zweite 
Ausbildungsjahr übergehen

	� Finden Sie während des BQ-Jahres keinen Aus-
bildungsbetrieb, können Sie die Ausbildung bei 
einem Träger weiterführen


